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GANZ SCHÖNE 

„FRÜCHTCHEN“

Unsere „Waldobstbäume“ tragen 

in diesem Herbst reichlich! Für die 

Vögel stellen besonders die Früchte 

von Eberesche, Wildpafel und 

Wildbirne ein Festmahl dar. Welch 

ein lautstarkes Gezwitscher! Und 

auf Kastanien und Eicheln freuen 

sich sicher Eichhörnchen und Wild-

schweine sehr. Wir hoffen natür-

lich, dass sich die Kinder von den 

Früchten bedienen und Marmelade 

kochen oder leckeren Nusskuchen 

backen.

20 Jahre

STÜRMISCHE ZEITEN!
Gestern Nacht brauste ein tosender 
Sturm über unseren Wald. Der Wind 
zerzauste meine Krone, griff sich 
ein paar Äste daraus und ließ mich 
bedenklich wanken. Doch dank 
meiner tiefgehenden Pfahlwurzeln 
bin ich fest im Boden verankert.
Weniger gut erging es den Fich-
ten in meiner Nachbarschaft. Ihre 
flachen Wurzeln reichten nicht aus 
und sie wurden einfach wie Streich-
hölzer umgepustet. Sie liegen wie 
ein Mikadospiel wild durcheinander.

NICHT JEDER 

SCHMETTERLING IST SCHÖN!

Dieses Jahr haben wir im Früh-

sommer mächtig gestöhnt! Eine 

große Invasion von blattfressenden 

Raupen des Frostspanners, des 

Eichenprozessionsspinners und des 

Eichenwicklers ist über uns her-

gefallen.

Gott sei Dank konnten wir uns 

etwas erholen und nochmals neue 

Blätter austreiben. Aber das hat 

Kraft gekostet!

Entsprechend werden die Jahrrin-

ge am Stammholz in diesem Jahr 

bescheiden ausfallen.

ENDLICH FREIHEIT!

Nach ein paar Jahren in der engen 

Baumschule können wir endlich 

raus in den Wald und uns frischen 

Wind um die Nase wehen lassen.

Heute war Pflanztag und ein buntes 

Treiben herrschte im Wald. Gleich 

zwei Schulklassen kamen mit 

Spaten und einer Riesenportion 

Engagement um uns Bäume zu 

pflanzen. Unterstützt wurden sie 

von den Forstwirten des Forstamtes.

Denn richtig pflanzen will gelernt 

sein!

FRÜHJAHRSINVENTUR – 
GEWACHSEN!
Wir Kleinbäume hatten ein gutes 
letztes Jahr mit viel Regen und Wär-
me im Sommer und sind ordentlich 
gewachsen. Die Schüler haben bei 
ihrem Mathe-Projekttag eine durch-
schnittliche Größenzunahme von 
80 cm gemessen!
Uns hat der Regen in dieser Zeit ge-
freut, auch wenn wir es bedauern, 
dass die Schüler ein paar verregnete 
Ferientage hatten.

6 Jahre

WASSER UND WALD
Was vielleicht nicht jeder weiß: 
Wenn es in Strömen regnet, hält 
das Geflecht der Baumwurzeln die 
Erde fest, der Waldboden speichert 
das Regenwasser und filtert es, 
bevor es weiter ins Grundwasser 
versickert.
Damit wir Bäume wachsen können, 
holen sich die Wurzeln Wasser 
wieder aus der Erde und verdunsten 
es über die Blätter. Welch herrliche 
Abkühlung im Sommer!
Und erst unsere Tümpel: Ein Para-
dies für Frösche, Molche, Käfer und 
Libellen!

40 Jahre

60 Jahre
ENDLICH 100 – 

ABER AKTIVER DENN JE!
Ein Mathetag im Wald: Schüler und 
Lehrer haben gerechnet wie die 
Weltmeister.

Das Ergebnis ist beeindruckend: Mit 
meinen ca. 150.000 Blättern und 
einer Blattfläche von 1.300 Qua-
dratmeter kann ich im Jahr 6.000 kg 
Kohlendioxid aus der Luft „verarbei-
ten“ und produziere dabei bis zu 
4.500 kg Sauerstoff. Ich allein kann 
somit den Sauerstoffbedarf von 10 
Menschen decken!
Damit nicht genug: Meine Blätter 
filtern außerdem bis zu einer Tonne 
Staub und Schadstoffe aus der Luft!

100 Jahre

FORSCHERTAG

Heute sind die Schüler 

damit beschäftigt, Pflanzen und 

Tiere zu bestimmen. Sie wollen die 

Pflanzen- und Tierarten in unserer 

jungen Pflanzfläche mit einem be-

nachbarten alten Wald vergleichen. 

Mit Bestimmungsbüchern, Becher-

lupen und selbst entworfenen 

Arbeitsbögen wird hier konzentriert 

gearbeitet.

Wir sind gespannt, auf welche 

Tiere und Moose, Farne, Kräuter, 

Gräser und Flechten wir uns im 

Alter freuen dürfen.

15 Jahre

WIR EICHEN ALS 
SCHLARAFFENLAND!
Meine knorrige Freundin wurde 
als „Habitatbaum“ ausgewählt. 
Sie darf uralt und morsch werden. 
Ihr Holz dient als Wohnhaus und 
„Supermarkt“ für Tiere, Pflanzen 
und Pilze, die an und von Alt- und 
Totholz leben. Zum Beispiel Vögel, 
Käfer, Schnecken, Fledermäuse und 
Flechten. Ein Specht hat bereits 
begonnen eine Höhle zu bauen.
Mit einer Geschwindigkeit von 100 
Schlägen pro Minute will er seine 
Höhle in 2-3 Wochen fertig stellen.
Mir brummt schon jetzt der Kopf!

130 Jahre

80 Jahre

3 Jahre

BAUMLEBEN EINER EICHE

ZIEL ERREICHT!

Meine perfekt gewachsene Nach-

bareiche hat ihre „Zielstärke“ 

erreicht, d.h. mit 80 cm Durch-

messer und einem stattlichen Alter 

ist sie ausreichend dick um ein 

zweites Leben anzutreten.

Vielleicht wird ihr Holz als Parkett 

in eurem Wohnzimmer oder für Pult 

und Stühle in einem Klassenzimmer 

verwendet. Das wasserfeste Holz 

segelt als Boot über die Meere oder 

überquert als Brücke einen Fluss. 

Es kann auch ein bauchiges Fass 

für Wein werden.

180 Jahre



















U N S E R E  WA L D P Ä D A G O G I K Z E N T R E N :  	 A N G E B O T E

S TA N D O RT E  U N D  K O N TA K T E 		  I 	 I I

	 1	 WPZ Weser-Ems                                                 
		  Baumweg 6, 49685 Emstek	 4 	 4
		  wpz.weser-ems@nlf.niedersachsen.de 

	 1a	 Außenstelle Forstamt Neuenburg	 4	 8

	 2	 WPZ Elbe-Weser                                        
		  Am Amtshof 1, 21698 Harsefeld 	 4	 8
		  wpz.elbe-weser@nlf.niedersachsen.de

	 3	 WPZ Lüneburger Heide
	 3a	 Walderlebnis Ehrhorn                            
		  Ehrhorn 1, 29640 Schneverdingen	 4	 8
		  wpz.lueneburger-heide@nlf.niedersachsen.de

	 3b	 Haus Ehrhorn                      
		  Behringer Straße 113, 29640 Schneverdingen	 8	 4
		  wpz.lueneburger-heide-ehrhorn@nlf.niedersachsen.de
	
	 4	 WPZ Hahnhorst                            
		  Schachtstraße 166, 27252 Schwaförden	 4 	 4
		  wpz.hahnhorst@nlf.niedersachsen.de

	 5	 WPZ Ostheide
		  Schweriner Straße 1, 29633 Munster/Oerrel	 4 	 4
		  wpz.ostheide@nlf.niedersachsen.de
	 5a	 Haus Oerrel                            
		
	 5b	 Haus Siedenholz                                             
		  Siedenholz 1, 29345 Unterlüß	 8	 4
		  wpz.ostheide-siedenholz@nlf.niedersachsen.de
	
	 6	 WPZ Hannover-Hildesheim                                                       
		  Am Försterkamp 3, 30938 Burgwedel	 4	 8
		  wpz.hannover-hildesheim@nlf.niedersachsen.de

	 7	 WPZ Wisentgehege                        
		  Wisentgehege Springe, 31832 Springe	 4	 8
		  Cornelia.tripke@nfa-saupark.niedersachsen.de

	 8	 WPZ Weserbergland
	 8a	 Haus 25 Eichen
		  37627 Stadtoldendorf	 8	 4
		  wpz.weserbergland@nlf.niedersachsen.de

	 8b	 Wildparkhaus Neuhaus im Solling	 4	 8

	 9	 WPZ Göttingen
	 9a	 RUZ Reinhausen                                              
		  Kirchberg 10, 37130 Gleichen	 4	 8
		  wpz.goettingen@nlf.niedersachsen.de

	 9b	 Haus Rotenberg                                                        
		  37412 Herzberg-Pöhlde	 8	 4
		  wpz.goettingen-rotenberg@nlf.niedersachsen.de

	 9c	 Haus Steinberg                           
		  Kohlenstraße 101, 34346 Hann.-Münden	 8	 4
		  wpz.goettingen-steinberg@nlf.niedersachsen.de

	 10	 WPZ Harz
	 10a	 Haus Ahrendsberg                                
		  Ahrendsberg 1, 38707 Schulenberg	 8	 4
		  wpz.harz@nlf.niedersachsen.de

	 10b	 Haus der Natur  Bad Harzburg	 4	 8

	 11	 WPZ Waldforum Riddagshausen     
		  Ebertallee 44, 38104 Braunschweig	 4	 8
		  wpz.waldforum-riddagshausen@nfa-wolfenb.niedersachsen.de

		  Angebot I = Tagesangebote       Angebot II = Mehrtagesangebote
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